
Vorwort

Die Office-Programme der Star Division GmbH waren schon immer für
eine Überraschung gut. Mit der hier besprochenen Version 5.0 reißen die
Hamburger Betriebssystemgrenzen nieder und sorgen für ein einheitli-
ches »Look & Feel«, egal, ob Sie mit einem Windows-PC, einer Sun-Work-
station unter Solaris oder unter Linux arbeiten. Statt die schon in den Be-
triebssystemen implementierten Darstellungsroutinen zu benutzen, setzt
Star Division auf eine eigene Programmumgebung, die bei konsequentem
Einsatz die meisten Steuerelemente von Windows einfach ersetzt. StarOf-
fice kann auch in der Windows-Variante so konfiguriert werden, daß es
Unix-Bedienkonzepten folgt, und umgekehrt.

Was auf den ersten Blick als unnötiger Programmieraufwand aussieht,
entpuppt sich in gemischten Netzwerken schnell als Segen. Egal, an wel-
chem Computertyp Sie arbeiten – Ihr StarOffice 5.0 sieht immer gleich
aus, und auch der Datenaustausch verliert seine Schrecken.

Unterschiede ergeben sich allenfalls bei der Installation, dem Anwen-
dungsstart und bei einigen spezifischen Funktionen des jeweiligen Be-
triebssystems. Obwohl sich alle Ausführungen und Abbildungen im Buch
auf die Windowsversion beziehen, werden Sie damit auch auf den ande-
ren Plattformen klarkommen. Ein Tip an dieser Stelle: Die für den privaten
Einsatz kostenlose SarOffice-Version steht auf dem deutschen Webserver
der Star Division unter http://www.stardivision.de/ zum Download be-
reit (siehe auch Anhang C).

Schließlich widmet sich StarOffice noch stärker dem Internet als die Vor-
gängerversion: StarWriter, das Textmodul, bietet jetzt Funktionen als
Browser und als Homepage-Generator, hinter denen sich manch anderes
Spezialprogramm verstecken kann.
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Was können Sie erwarten?

Dieses Taschenbuch bietet Ihnen in komprimierter Form die wichtigsten
Informationen zu StarOffice 5.0. Um der Leistungsfähigkeit dieser neuen
Version gerecht zu werden, beschränken wir uns im Inhalt nicht auf die
Beschreibung der vielfältigen Programmfunktionen. Neben den notwendi-
gen Grundlagen und Hintergrundinformationen stellen wir darüber hin-
aus praxisorientierte Tricks und Tips dar, damit Sie möglichst effizient
mit StarOffice 5.0 arbeiten können.

An wen richtet sich dieses Buch?

Für eine eindrucksvolle Erweiterung Ihres Bücherregals ist dieses Ta-
schenbuch weniger geeignet. Falls Sie aber mit StarOffice 5.0 praktisch ar-
beiten und möglichst schnell zum Ziel gelangen wollen, finden Sie hier
eine sinnvolle Unterstützung. Dabei spielt es keine Rolle, ob Sie als Ein-
steiger zum ersten Mal mit Büroprogrammen Kontakt aufnehmen oder
Umsteiger von einer der Vorgängerversionen sind. Profis, die noch mehr
aus StarOffice herausholen wollen, empfehlen wir den Titel »StarOffice 5.0
Das Kompendium« aus dem Markt&Technik-Verlag.

Spaß und Erfolg mit diesem Buch wünschen Ihnen

die Autoren

Orientierungshilfen

Unterschiedliche Schreibweisen und Symbole erleichtern die Orientie-
rung im laufenden Text:

An dieser Stelle geben wir Ihnen wertvolle Tips und lassen Sie an
unseren Erfahrungen aus der täglichen Arbeitspraxis teilhaben,
warnen vor Fallstricken oder weisen auf Besonderheiten hin.

Fachbegriffe über Fachbegriffe – hier finden Sie die Erklärungen.
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Bezeichnungen im Programm sind im Text durch eine besondere Schreib-
weise gekennzeichnet:

C:\OFFICE5.0 Verzeichnis- und Dateinamen sind durch Kapitälchen hervor-
gehoben.

OPTIONEN Bezeichnungen, Überschriften und Texte in Dialogboxen oder 
auf Schalt- und Optionsflächen sind ebenfalls so gestaltet.

DATUM Auszuwählende Einträge in Listenfeldern sind ebenfalls in Ka-
pitälchen abgesetzt.

DATEI/NEU Das gleiche gilt auch für Menüeinträge.

Schriftart Kursiv erscheinen wichtige Fachbegriffe, die Sie häufig als 
Schlagwörter im Index oder im Glossar am Ende des Buches 
wiederfinden.

(Strg)+(P) Tastatureingaben und die sehr hilfreichen Tastaturkürzel sind 
in einer eigenen Schriftart gesetzt. Für das vorstehende Bei-
spiel – den Befehl DATEI/DRUCKEN – müssen die Tasten (Strg) 
und (P) gleichzeitig gedrückt werden, um die entsprechende 
Dialogbox ohne den Umweg über das Menü oder ein Sinnbild 
zu öffnen.




